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Weldye den 13. Decembr, 1725, it Gedern bey Hobhen Verami it
1 Y 3 IBolte in unterthanigen 2&?}1 lf‘)ad”mbemgnugen celebriretorben/

: .. Bolann Beinvich Butjafe/S.
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Wernigeroda/ Druckes SNicyael Ant, Steuck/ Hody-Grafl. Stolberg, Hof: Duchdrucker,




= Sefprecien machet Shuld/ Sufagen
-~ madhet Halten/
Dasderft-gegebne Wort auf Stun-
oe/eitundIag/
DasdBiclten heitighich chmabls die lie-
Ben iten/
Wie noch die Teutfche Iven inifhven
N\ Windeln lag.
Do va fic amiBt foill fauffen / '
Falt dev Glaude fbeen Haufen/
Und die Mode tritt nun fein
Erbac ein/
Die fpricht : oy man Fanniche ifiet feiner Wovte Sclave feyir.
HMun Ean man zroat dyWort niche feets anSchndiechen fiirens
Dic Senfchen find nicht Heee und Seifter von dev it/
Jevod) muf folhes auch nicht gac die Kvafft vevtichren/
Wann die Selegeneit dazu die Hinde beuth,
Den einmabl verpfandeen Willen
Smmer fuchen 3u eefillen/
Fft dev NedlichEeit Signet :
Das efret/ e
Wents anch offt dag Dalten fangfam und mit denen Sehneden

: : geht.
enn langfam Fommef aud/bleibe o8 gleich vas suvddes
o frelle {ichs endlichdoch/, 0b fdhon bedachefam/ einy
Und sum Berveife foll hiemit in-diefen Stide
Dued iberfcpiciee Blatt ein tvabuer Jeuge feyi,
Gefet denn /ifye fpate Seifen
Obue ferneres Vertveilen
Sadyet /vas fonft fonnen-Elar
Dice aud) foabt :
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Do daid) folhes nun oill in die Worte Eleiden/
Su weldhen fich ¢8 Bier vor Devo Angen frellt/
Cotanidy/ toill ich gleich e8 dennodh nicht vermeidens
Daf miv dic Sichene nidst in Gedanden fiflt.
Qtvav man alaubet fonfren vefre/
icfe Jabl fery nicht die befte
Und gemeinighich fatal
Dodh foic fahl!
Raifonitt die Affter-$teinung von dec Sott-gervenhten Japl,
Defchimpfe/Unyerfand! fie nue mit deiwem I adet/
Lind fege 1Bt ofeich gav den bdfen Tamen beyy /
o wiffen foie vichmelr/ dag Sievon hddften Avel/
- e Uefprung bintilifch/ja niche ofn Seleimnif feyy,
Da BO3IL ifiree offt gevendet/
Grine Weishett in fic fercfet/
Diftu/ oo das fwird vevfehre/
Was BOIT et/ §
a toofl recht ou e en und von dirfrernisien ganfs ethovf,
GOIZ feacteja felbft den groffens Welt-Bau niedey,
NRadh feinen ealigen und Weisheit-vollen Rath,
Uind vubete davauf nach feiner Schopfung toicder/
Danaddem focbfien Iagdee fiebende einvat.
M6 vev Hetland Oethen fefetes
War G/ vee die ahl vevehrtes

Und die Sice wirdertieft/

Davaug flieft: _
Dafi desBethens HeilgeBorfbrift fich in fo viekBitcen fehlieffs.
Dic Weisheit Gauete ifr Haus auf ﬁcbcn Saulen/ ,
LInd feBte o8 daduve fn einen vedyten Stand. ,
@6 fief dout stum Sefeend auchfiehen Brode austheitens
A5 davan Nangelwwary die reiche Seaend-Sand,

DaBOIT audy mit Snadund Segen
Wolte Fofua belegen/

War ja deffen Seund ein Stein
Unddatein
SRufien gfeich a13 Diamanten cSen fieben Agen foyn.
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Qettn Abirmeledh fich Beyy AbraBam einfindet/
Und tichtet da mit Jhm Bevtvag und Bimdnif auf/
Wrenidieferjenem fich auf Kindes-Kind verbindet /
Und feset audy der Sehioue des theuren Eydes dranfy
SR dic Jabl e8 veche sufchlieffen/
Audy die Shre mit genieffen/
Wenn der groffe Slaubens-Held
Davauf fallt/ , i
Daf Gt o 51 denen Saben fiehett fuige Sanmmey fele.

&Bie/ Sheute Grafin/mest nun aud i cinem Bunde/
Den Sienunmeht inGSOIT mit DELoHErLH semadt/
Und Sic vecbinden fich Shm jelst mit Handund Funbde/
Sum eugnif tweeden hicr Sefhende davgebradt.
Sieben angenehime Pfinvec/
Diefes findder Liebe Bande/
Und die feellen fich nun fice
: hynen firs
A3desHELENBaterSFeeudes d ded ganenSandes3ict.

i tonmen folehe nun aé fiehen A dulen iWanen
Woranf SOOI und vie it das Haus der Shuen et/
Und roerden Sie davan noch Selber helffen baren/
Wird Dero Nach-IRuhm audy auf ewig drein gease.
et/ fo felbft ein S cfftein fworden/
ey der Srund inOero Orven/
S0/ vag Einfftig jederman
T Sagen fan s G s 4
SEfus fieht mit Enaden Mgen frefig diefe Grafin an.
Qaft fonffen meiftentGeils dev Simunel Tseanen fieflon/
%fecbgllt et fidfy becrndt in Duiicelfeit / und !ncm’t/
B ov duech hiuffig g den CrdensBan begieffen/
Wann an den Horizont 28 Sichi-Goeffivne ideint,
Stun fo mifie Deohleeaehen '
aaligh ber Shnen freheny
&8 foetd aller Linbefrand
. Abgetoandt - ;
Bon detn dew diefiehert SHeLne diett in feimee veibtiaiDand,
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	Jn etwas späte doch Aufrichtige Gratulation, Uber die mit Gott Glücklich vollzogene Vermählung, Des Hoch-Gebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Ferdinand Maximilian, Grafen zu Jsenburg und Büdingen, ... Mit der Hoch-Gebohrnen Gräfin und Gräfin Ernestinen Wilhelminen, Gräfin zu Stolberg, ... Welche den 13. Decembr. 1725. in Gedern ... celebrirt worden, Wolte ... nachsenden Johann Heinrich Gutjahr, S.
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